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KULTUR?  
Einladung zur Fortsetzung der IGKW-Reihe „Kultur?“ 
 
Die Diskussions- und Informationsreihe „Kultur?“ der IG Kultur Wien - Österreichs einziger urbaner 
Interessengemeinschaft freischaffender KulturarbeiterInnen -  greift nach „Wer macht 
Bezirkskultur?“ im Oktober und „Wer vertritt Basiskultur?“ im Dezember wieder bis zur Wiener 
Gemeinderatswahl 2010 brennende Themen der Wiener Kulturpolitik auf.  
 
 
Autonom, Frei, Politisch: 20 Jahre IG Kultur Wien 
 
Di, 13. April 2010, 20 Uhr  
Ragnarhof, Grundsteingasse 12, 1160 Wien 
 
2010 feiert die IG Kultur Wien, ehemals Interessengemeinschaft für autonome Kulturarbeit, ihr 20 
jähriges Bestehen. Wir nehmen das zum Anlass - mit Ausblick auf die im Herbst stattfindenden 
Wahlen in Wien - ehemalige Vorstands- und Gründungsmitglieder die Geschichte der IG Kultur 
Wien (IGKW) rekapitulieren zu lassen. 
 
War damals eine zentrale Zielsetzung der Interessengemeinschaften, sich mit den 
Rahmenbedingungen für autonome Kulturarbeit auseinander zu setzen, folgte in den frühen 90er 
Jahren – begleitet von einer Professionalisierungsdebatte von Kulturarbeit in den einzelnen 
Interessengemeinschaften – eine interessenpolitische Verschiebung und Veränderung auch im 
Selbstverständnis der IGKW. Vernetzungsarbeit für die „freie Kulturszene“ stand nun im 
Vordergrund. 
 
Im Zentrum der Diskussion soll stehen, was sich heute und in naher Zukunft in Wien kulturpolitisch 
für freischaffende Kulturinitiativen erreichen lässt und wie die IG Kultur Wien am effektivsten die 
Interessen ihrer Mitglieder vertreten kann. 
 
Podium: 
Peter Dvorsky, Vorstandsmitglied von 1990 – 2001 
Ulli Fuchs, Vorstandsmitglied von 1990 - 2001 
Georg Stejskal, Vorstandsmitglied von 2000 – 2005 
 
 
Moderation: Hikmet Kayahan 
 
  
www.igkulturwien.net 
 
 
Rückfragehinweise: 
IG Kultur Wien 
Gumpendorfer Str. 63B 
1060 Wien 
presse@igkulturwien.net 
 


